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ANHANG 1 

Liste der nach Abschnitt 4.11 beihilfefähigen Wirtschaftszweige 

NACE-Code Beschreibung 

05.10 Steinkohlenbergbau  

07.10 Eisenerzbergbau 

07.29 Sonstiger NE-Metallerzbergbau 

08.11 Gewinnung von Naturwerksteinen und Natursteinen, Kalk- und Gipsstein, Kreide 

und Schiefer 

08.91 Bergbau auf chemische und Düngemittelminerale 

08.99 Gewinnung von Steinen und Erden a. n. g. 

10.32 Herstellung von Frucht- und Gemüsesäften 

10.39 Sonstige Verarbeitung von Obst und Gemüse 

10.41 Herstellung von Ölen und Fetten (ohne Margarine und ähnliche Nahrungsfette) 

11.06 Herstellung von Malz 

13.10 Spinnstoffaufbereitung und Spinnerei  

13.20 Weberei 

13.95 Herstellung von Vliesstoff und Erzeugnissen daraus (ohne Bekleidung)  

14.11 Herstellung von Lederbekleidung 

16.10 Säge-, Hobel- und Holzimprägnierwerke 

16.21 Herstellung von Furnier-, Sperrholz-, Holzfaser- und Holzspanplatten 

16.22 Herstellung von Parketttafeln 

17.11 Herstellung von Holz- und Zellstoff 

17.12 Herstellung von Papier, Karton und Pappe 

19.20 Mineralölverarbeitung 

20.12 Herstellung von Farbstoffen und Pigmenten 

20.13 Herstellung von sonstigen anorganischen Grundstoffen und Chemikalien 

20.14 Herstellung von sonstigen organischen Grundstoffen und Chemikalien 
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20.15 Herstellung von Düngemitteln und Stickstoffverbindungen 

20.16 Herstellung von Kunststoffen in Primärformen 

20.17 Herstellung von synthetischem Kautschuk in Primärformen 

20.60 Herstellung von Chemiefasern 

21.10  Herstellung von pharmazeutischen Grundstoffen 

22.21 Herstellung von Platten, Folien, Schläuchen und Profilen aus Kunststoffen 

23.11 Herstellung von Flachglas 

23.12 Veredlung und Bearbeitung von Flachglas 

23.13 Herstellung von Hohlglas 

23.14 Herstellung von Glasfasern und Waren daraus 

23.20 Herstellung von feuerfesten keramischen Werkstoffen und Waren 

23.31 Herstellung von keramischen Wand- und Bodenfliesen und -platten 

23.43 Herstellung von Isolatoren und Isolierteilen aus Keramik 

24.10 Erzeugung von Roheisen, Stahl und Ferrolegierungen 

24.20 Herstellung von Stahlrohren, Rohrform-, Rohrverschluss- und 

Rohrverbindungsstücken aus Stahl 

24.31 Herstellung von Blankstahl 

24.34 Herstellung von kaltgezogenem Draht 

24.42 Erzeugung und erste Bearbeitung von Aluminium 

24.43 Erzeugung und erste Bearbeitung von Blei, Zink und Zinn 

24.44 Erzeugung und erste Bearbeitung von Kupfer 

24.45 Erzeugung und erste Bearbeitung von sonstigen NE-Metallen 

24.46 Aufbereitung von Kernbrennstoffen 

24.51 Eisengießereien 

25.50 Herstellung von Schmiede-, Press-, Zieh- und Stanzteilen, gewalzten Ringen und 

pulvermetallurgischen Erzeugnissen 

26.11  Herstellung von elektronischen Bauelementen 

27.20 Herstellung von Batterien und Akkumulatoren 
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27.31 Herstellung von Glasfaserkabeln 

30.99 Herstellung von sonstigen Fahrzeugen a. n. g. 

 

ANHANG 2 

Definition der in Abschnitt 4.12.2 genannten Kosten 

 

1. Kosten von Unternehmen, die Kohle-, Torf- oder Ölschieferaktivitäten eingestellt haben 

oder einstellen  

 

Beihilfefähig sind ausschließlich die folgenden Kategorien von Kosten, sofern sie durch 

die Einstellung von Kohle-, Torf- oder Ölschiefertätigkeiten entstehen: 

a) Kosten aufgrund der Entrichtung von Sozialleistungen, soweit sie auf die vor 

Erreichung des gesetzlichen Rentenalters erfolgende Versetzung von Arbeitnehmern 

in den Ruhestand zurückzuführen sind;   

b) andere außergewöhnliche Aufwendungen für Arbeitnehmer, die ihren Arbeitsplatz 

verloren haben oder verlieren;  

c) Renten- und Abfindungszahlungen außerhalb der gesetzlichen Versicherung an 

Arbeitnehmer, die ihren Arbeitsplatz verloren haben oder verlieren, und an 

Arbeitnehmer, die vor der Einstellung der Tätigkeit Ansprüche auf solche Zahlungen 

erworben haben;  

d) Aufwendungen der Unternehmen für die Umschulung von Arbeitnehmern, die diesen 

die Suche nach einem neuen Arbeitsplatz außerhalb der Kohle-, Torf- und 

Ölschieferindustrie erleichtern soll, insbesondere Aufwendungen für Ausbildung;  

e) Lieferung von Deputatkohle, -torf und -ölschiefer (bzw. Auszahlung des monetären 

Gegenwerts) an Arbeitnehmer, die ihren Arbeitsplatz verloren haben oder verlieren, 

und an Arbeitnehmer, die vor der Einstellung der Tätigkeit Anspruch auf solche 

Lieferungen hatten;  

f) verbleibende Kosten aufgrund behördlicher, gesetzlicher oder steuerlicher, speziell die 

Kohle-, Torf- und Ölschieferindustrie betreffender Bestimmungen;  

g) zusätzliche Sicherheitsarbeiten unter Tage, die nach der Einstellung von Kohle-, Torf- 

oder Ölschiefertätigkeiten erforderlich sind;  

h) Bergschäden, sofern sie auf Kohle-, Torf- oder Ölschiefertätigkeiten zurückzuführen 

sind, die eingestellt worden sind oder eingestellt werden;  

i) alle hinreichend begründeten Kosten für die Sanierung ehemaliger Kraftwerke und 

Bergbautätigkeiten, darunter  

 verbleibende Kosten aufgrund von Beiträgen zu Zweckverbänden für 

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung;  

 sonstige verbleibende Kosten für die Wasserversorgung und 

Abwasserentsorgung;  

j) verbleibende Kosten für die Krankenversorgung ehemaliger Bergarbeiter;  
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k) Kosten für die Stornierung oder Modifizierung laufender Aufträge (höchstens im Wert 

der Produktion von sechs Monaten);  

l) außerordentliche Substanzverluste, soweit sie durch die Einstellung von Kohle-, Torf- 

oder Ölschiefertätigkeiten verursacht wurden;  

m) Kosten der Oberflächenrekultivierung.  

Der Grundstückswertzuwachs ist im Falle von Kosten nach den Buchstaben g, h, i und m von 

den beihilfefähigen Kosten abzuziehen. 

2. Kosten, die mehreren Unternehmen entstehen  

 

Beihilfefähig sind ausschließlich die folgenden Kategorien von Kosten:  

a) Erhöhung der Beiträge zur Deckung der Soziallasten außerhalb des gesetzlichen 

Systems, soweit diese Erhöhung auf eine Verminderung der Anzahl der 

Beitragspflichtigen infolge einer Einstellung von Kohle-, Torf- oder 

Ölschiefertätigkeiten zurückzuführen ist; 

b) Aufwendungen für die Wasserversorgung und Abwasserentsorgung, die durch die 

Einstellung von Kohle-, Torf- oder Ölschiefertätigkeiten bedingt sind;  

c) Erhöhung der Beiträge zu Zweckverbänden für die Wasserversorgung und 

Abwasserentsorgung, soweit diese Erhöhung auf einem durch die Einstellung von 

Kohle-, Torf- oder Ölschiefertätigkeiten bedingten Rückgang der beitragspflichtigen 

Produktion beruht. 

 

 


